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Aus dem Gemeinderat

In der Sitzung des Prüfungsausschusses 
vom 11.12.2015 wurden der Voran-
schlag 2016 der Gemeinde und der 
VFI KG, die Kassenbelege, die Stun-
den- und Arbeitsberichte des Bauhofes 
sowie die Repräsentationsausgaben und 
Verfügungsmittel des Bürgermeisters 
überprüft.

Die Gebühren und Hebesätze für das 
Jahr 2016 wurden beschlossen. Än-
derungen ergeben sich bei Essen auf 
Rädern, bei der Leichenhallengebühr 
und bei der Hundeabgabe. Alle anderen 
Gebühren bleiben unverändert. 

Der ordentliche Haushalt 2016 ist 
mit Einnahmen und Ausgaben von 
€ 4.947.100 ausgeglichen veranschlagt. 
Der Ausgleich konnte nur mit einer 
Rücklagenentnahme (allgem. Rückla-
ge) in der Höhe von € 50.000 geschafft 
werden. Bei der Kommunalsteuer ist ein 
Einnahmenrückgang auf € 530.000 zu 
verzeichnen. Der Abgangsdeckungsbe-
darf für den  Kindergarten erhöhte sich 
auf € 220.000. 

Die Mittelfristige Finanzplanung stellt 
sich, wie folgt, dar:
2017:  € - 49.700  Abgang
2018:  € - 61.300  Abgang
2019:  € + 4.000  Überschuss
2020:  € + 109.700  Überschuss

Eingeplant ist u.a. die Herstellung der 
Betriebsausfahrt zum Neubau der Fa. 
Eschlböck, der Unterbau für die Sied-
lungsstraße Weidenweg (Pehamgründe) 

sowie die Asphaltierung des Fasanwe-
ges. Durch den Wegeerhaltungsverband 
soll der Güterweg Stommer generalsa-
niert werden. Durch die Straßenmeiste-
rei Eferding ist die Aufbringung eines 
Mikrobelages auf der B129 im Bereich 
von der Tankstelle Eschlböck bis zur 
Firma Schauer geplant. 

Der Kassenkredit für das Finanzjahr 
2016 wird bei der Volksbank Eferding-
Grieskirchen mit € 600.000, bei der 
Raiffeisenbank Prambachkirchen mit 
€ 300.000 und bei der Sparkasse 
Prambachkirchen mit € 100.000 auf-
genommen. 

Kanalbau BA 11 - Aufnahme In-

Für die Aufschließung der neuen 
Siedlungsgebiete in Uttenthal, Groß-
steingrub, Prambachkirchen Ost und 
Weidenweg wurde die Aufnahme eines 
Darlehens in Höhe von € 400.000 bei 
der Raiffeisenbank Prambachkirchen 
beschlossen. 

Zufahrt Grundstück Kronlachner

Die Brücke im Bereich der Grubauern-
kurve ist äußerst desolat und müsste 
erneuert werden. Durch Grundtausch 
und Herstellung eines neuen Zufahrts-
weges zum Grundstück Kronlachner 
wird die Brücke nicht mehr benötigt 
und abgesperrt.

-

kirchen Ost

Im Bereich der neuen Wohnsiedlung 
„Eichenstraße“ beim Stögerweg wurde 
die Versetzung der Ortstafel sowie die 
Erlassung einer 30 km/h Zone und die 
Rechtsregel beschlossen. 

Aufgrund der teils unübersichtlichen 
Ausfahrten auf der Prattsdorfer Ge-
meindestraße wurde im Bereich von 
der Kreuzung mit dem Güterweg Klein-
steingrub bis zur bestehenden Ortstafel 
Großsteingrub eine 50 km/h Geschwin-
digkeitsbeschränkung verordnet. 

in der Volksschule

Im gesamten Schulkomplex der Volks-
schule wurde eine EDV-Verkabelung 
hergestellt. Der Auftrag wurde an die 
Fa. Götzenberger aus Prambachkirchen 
erteilt. Vom Land OÖ wird eine 40 % 
Förderung gewährt. Dank der tatkräf-
tigen Mithilfe von ehrenamtlichen 
Helfern bei der Montage konnte der 
Kostenrahmen deutlich unterschritten 
werden.

-

freundorf

Dem Antrag von Frau Lehner und Herrn 
DI Meisinger um Flächenwidmungs-
planänderung auf Parz. 1026/3, KG. 
Dachsberg wurde zugestimmt. 

Die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 
4 – Peham Karin betreffend die Wohn-
gebietserweiterung im Bereich des Wei-
denweges wurde vom Gemeinderat in 
der Sitzung am 14.07.2015 beschlossen. 
Aufgrund der Stellungnahme der Abt. 
Raumordnung war eine Planänderung 
notwendig, welche beschlossen wurde.
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Am 24. April 2016 wird gewählt. Die 
„Amtliche Wahlinformation“ erleichtert 
den gesamten Ablauf – für Sie und für 
die Gemeinde.
Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der bevorstehenden Bundespräsiden-
tenwahl optimal unterstützen. Deshalb 
werden wir Ihnen Anfang April eine 
„Amtliche Wahlinformation – Bundes-
präsidentenwahl“ zustellen. Achten Sie 
daher besonders auf unsere Mitteilung 
(siehe Abbildung).

Diese ist mit Ihrem Namen persona-
lisiert und beinhaltet Informationen 
für die Beantragung einer Wahlkarte 
im Internet, einen schriftlichen Wahl-
kartenantrag mit Rücksendekuvert 
sowie für die schnellere Abwicklung 
im Wahllokal einen Abschnitt, der in 
das Wahllokal mitzubringen ist. Was ist 
mit all dem zu tun?
Zur Wahl am 24. April im Wahllokal 
bringen Sie den personalisierten bzw. 
gekennzeichneten Abschnitt inklusive 
eines amtlichen Lichtbildausweises mit. 
Damit erleichtern Sie uns die Wahlab-
wicklung.

Alle Männer und Frauen, die am Stich-
tag (Dienstag, 23. Februar 2016) in der 
Wählerevidenz in einer österreichi-
schen Gemeinde geführt werden und 
spätestens am Tag der Wahl das 16. 
Lebensjahr vollendet haben. Bei einem 
allfälligen zweiten Wahlgang sind le-
diglich jene Personen wahlberechtigt, 
die im Wählerverzeichnis für den ersten 
Wahlgang aufscheinen.

Wahlkarten

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann bean-
tragen Sie am besten eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Es stehen Ihnen dafür 3 
Möglichkeiten zur Verfügung: Persön-
lich in der Gemeinde, schriftlich mit der 
beiliegenden personalisierten Anforde-
rungskarte mit Rücksendekuvert oder 
elektronisch im Internet.
 Über www.wahlkartenantrag.at können 
Sie rund um die Uhr (bis 20.04.) Ihre 
Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps

-
lichst frühzeitig! 

beantragt werden! 

schriftliche und Online Anträge ist 
der 20. April 2016, für persönlich in 
Ihrer Gemeinde eingebrachte Anträge 
der 22. April 2016, 12:00 Uhr. 

von 8:00 - 13:00 Uhr

rechtzeitige Einlangen von Wahlkar-
ten (Briefwahl) über den Postweg bei 
den Bezirkswahlbehörden ist der 24. 
April 2016, bis 17:00 Uhr.

rechtzeitige Einlangen von Wahl-
karten mittels persönlicher Abgabe 
(Briefwahl) am Wahltag, 24. April 
2016, ist in den Bezirkswahlbehörden 
bis 17:00 Uhr oder auch in jedem 
Wahllokal während der Öffnungszei-
ten möglich. 

durch eine von der Wählerin oder von 
dem Wähler beauftragte Person zuläs-

auf Ihrer persönlichen Wahlkarte!

Da von einer Stichwahl auszugehen ist, 
können Sie gleichzeitig eine Wahlkarte 
für den zweiten Wahlgang am 22.05. 
beantragen. Die Wahlkarte für eine 
Stichwahl heben Sie bitte auf. Sollte 

zum Einsatz!

Für die Ableitung der Regenwässer von 
den geplanten Baugrundstücken im 
Weidenweg  soll ein Retentionsbecken 
errichtet werden. Die dafür notwendige 

angekauft. 

-

Herr Klaus Wagner hat gegen den 
Baubewilligungsbescheid der neuen 
Betriebsanlage der Fa. Eschlböck eine 
Beschwerde eingebracht. 

-

vertreter für den Personalbeirat

In den Personalbeirat der Marktgemein-
de Prambachkirchen wurden Wilhelm 
Hoffmann, Gerald Bründl und Franz 
Schweitzer als Dienstnehmervertreter 
bestellt. 
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Verbunden mit einem Neujahrsemp-
fang feierte die Firma Eschlböck ihr 
60jähriges erfolgreiches Bestehen. 
Neben den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, Kunden aus dem In- und 
Ausland, Nachbarn, Geschäftspartnern 
und Freunden, waren auch Landes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer, LAbg. 
Jürgen Höckner, Bürgermeister Johann 
Schweitzer und Vertreter aus Politik 
und Wirtschaft gekommen. Der neu 

errichtete „Biber Showroom“, den 
KonsR P. Siegfried Schöndorfer segne-
te, war der passende Rahmen für eine 
würdige Feier. Ing. Rudolf Eschlböck 
stellte im Rahmen seiner Grußworte die 
Entwicklung der Firma Eschlböck dar. 
Vor 60 Jahren hatte sein Vater Rudolf, 
der spätere Kommerzialrat und Ehren-
bürger von Prambachkirchen,  mit der 
Produktion eines von ihm erfundenen 
Muldenboden-Düngersteuers begonnen 

und die Firma gegründet. Verschiedene 
weitere vom Firmengründer entwickel-
te Landmaschinen, z.B. Ladewagen, 
Schleuder-Düngerstreuer, gasdichte 
Schachtabdeckungen folgten, bis 1978 
die ersten Holzhackmaschinen gebaut 
wurden. Der steile Aufstieg der Firma 
begann ab 1984 mit dem Bau von „Biber 
5“, der durch soliden, gediegenen Inge-
nieursgeist bis heute weiter entwickelt 
wurde, sodass die Firma Eschlböck jetzt 
Technologieführer auf diesem Sektor ist 
und auch international mit einer Export-
quote von 85% bestens aufgestellt ist.

 

Nach der Präsentation des BiberPow-
erTruck Turox mit 625 PS mit über-
wältigender Resonanz auf der interna-
tionalen Leitmesse für Landwirtschaft 
Agritechnica in Hannover im November 
2015  bot nun die Vorstellung der neuen 
BiberPowerTruck-Serie (Turox und 
Vican) in Prambachkirchen Grund zum 
Staunen. Gleichzeitig war es Technik 
zum Anfassen. Es handelt sich dabei um 
die kraftvollsten Ableger mit größtem 
Hackaggregat auf einem eigenen Eschl-
böck-Fahrgestell des Maschinenbauers 

60 Jahre Firma Eschlböck –  
im Zeichen des „Bibers“

Beim Neujahrsempfang würdigt Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer in seiner 
Rede die Verdienste der Familie Eschlböck
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ein lastschaltbares Getriebe, Fahren des 
Fahrzeuges vom Bedienerplatz aus und 
extreme Geländetauglichkeit mittels 
vier angetriebener Achsen bei normalen 
Abmessungen für Straßen-LKWs sorg-
ten nicht nur bei den Gästen, sondern 
auch in der Fachpresse und internationa-
len Interessenten für Bewunderung. In 
der Fachwelt gilt die Firma Eschlböck 
als Technologieführer auf dem europä-
ischen Markt bei Holzhackmaschinen. 
So ist es nicht verwunderlich, dass zum 
Neujahrsempfang und bei der folgenden 
Hausmesse Händler und Kunden aus 
Deutschland, Frankreich, Schweden, 
Tschechien, Slowakei, Ungarn, Slo-
wenien, Italien, Liechtenstein, Estland, 
Finnland, Ukraine, Polen, Rumänien, 
Schweiz, England und den Niederlan-
den ihr großes Interesse zeigten.

Die Firma Eschlböck ist bereits seit 
1970 anerkannter Ausbildungsbetrieb 
und setzt auf die Ausbildung junger 
Menschen, die das Team im Laufe ihrer 
Berufsjahre mit neuen Ideen verstärken. 

2008 eine enge Zusammenarbeit mit 
der Neuen Mittelschule, der früheren 
Hauptschule, in Prambachkirchen, um 
dem Nachwuchs in der Region Beruf 
und Praxis näher zu bringen.
Am Standort Prambachkirchen arbeiten 
bei Eschlböck derzeit 110 Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen, davon 19 Lehr-
linge. Die Firma ist damit auch ein 
wichtiger Arbeitgeber in der Gemeinde 
und Region. 

Goldene Verdienstzeichen des 

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 
betonte in seiner Rede die Wichtigkeit 
von Leitbetrieben für die Region so-
wie die internationale Strahlkraft von 
Eschlböck. Er hob zudem die Leiden-
schaft der beiden Geschäftsführer Ing. 
Rudolf Eschlböck und Dipl.Ing. Maria 
Eschlböck bei ihrem wirtschaftlichen 
Handeln hervor. Auf Grund der großen 
Verdienste überreichte er beiden das 
Goldene Verdienstzeichen des Landes 
Oberösterreich in Anerkennung für ihre 
erfolgreiche Geschäftsführung und ihr 

Engagement für die Region.
Die Marktgemeinde gratuliert Herrn 
Ing. Rudolf und Frau Dipl.Ing. Maria 
Eschlböck herzlich zu dieser hohen 

Die Firma Eschlböck gehört zu den führenden Holzhackmaschinen-
herstellern Europas. Wir suchen eine/n 
KonstrukteurIn 
?Sie haben ein fundierte Ausbildung (Lehre, HTL) und mehrjährige 

Konstruktionserfahrung im Maschinen-, Fahrzeug- oder 
Anlagenbau?

?Strukturiertes Arbeiten an großen Baugruppen und Fahrzeugen und 
deren komplexe Zusammenhänge sind ihre Leidenschaft?

?Sie wollen in einem kleinen Team Projekte übernehmen und 
selbstständig arbeiten?

?Bei Eschlböck erwartet Sie diese hohe Herausforderung und große 
Entfaltungsmöglichkeiten.

CNC-DreherIn/FräserIn
?Spezialist in der Teilefertigung. 
GrünraumpflegerIn
?Teilzeitbeschäftigung, ideal für Nebenerwerbslandwirte. 
Lehrling MetalltechnikerIn (Maschinenbautechnik)
?Spannende Ausbildung für Technikbegeisterte

Entlohnung ab 10,48 € / h für GartenarbeiterIn, ab 2.061 € / Monat für 
FacharbeiterIn, Lehrlingsentschädigung im 1. LJ 610 € / Monat; 
Überzahlung abhängig von Qualifikation und Erfahrung möglich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: 
Eschlböck Maschinenfabrik GmbH,
Grieskirchner Str. 8, 
4731 Prambachkirchen,
Tel: 07277/2303,
personal@eschlboeck.at

Auszeichnung und dankt für die Schaf-
fung so vieler Arbeitsplätze und die 
zahlreichen sozialen und kulturellen 
Unterstützungen.  (Lang)

Familie Eschlböck
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Bezahlte AnzeigeBezahlte Anzeige

Wimpern, die klimpern
Wimpernverlängerung- u. Verdichtung

Daniela Görtschacher

Mittergallsbach 6 

4731 Prambachkichen

Tel. 0 664 / 44 83 523

Die Kastration von Katzen und Katern 
ist nur ein kleiner Eingriff mit einer 
großen Wirkung.

Die gesetzlich vorgeschriebene Kastra-
tion von Katzen (beiderlei Geschlechts!) 
mit Freigang ist für jeden Tierarzt ein 
Routineeingriff, der von den Tieren 
rasch überwunden wird und viele Vor-
teile mit sich bringt.
Neben dem Wegfall vom lästigen Mar-
kieren und der lautstarken Rolligkeit 
bringt die Kastration den Tieren eine 
deutlich höhere Lebenserwartung. Die 
Tiere streunen weniger und sind daher 
weniger Risiken, wie Verletzungen, 
div. Infektionskrankheiten und nicht 
zuletzt dem Straßenverkehr ausgesetzt. 
Zudem sind die Tiere untereinander 
verträglicher.
Der Empfehlung des Tierschutzom-
budsmannes zu folgen und Ihre (Haus)
Katzen kastrieren zu lassen, bringt nicht 
nur dem Tier selbst Vorteile, sondern 
Sie leisten dadurch auch einen aktiven 
Beitrag zum Tierschutz.
Den ungewollten Katzenjungen steht 
meist ein äußerst ungewisses Schicksal 
bevor. Und leider landen diese Tiere 
nur allzu oft  in einem Tierheim oder 
enden als verwilderte und unversorgte 
Streunerkatzen.
Die Kastration Ihrer (Haus)Katze hilft 
also nicht nur die Population der Streu-
nerkatzen zu reduzieren und die Tier-
heime zu entlasten, sondern Sie helfen 
damit auch aktiv Tierleid zu vermeiden.   

Bei Fragen steht Ihnen der Tier-
schutzombudsmann gerne zur Verfü-
gung.
Tel.: 0732 / 77 20 14 280
E-Mail: tierschutzombudsstelle@ooe.
gv.at

Abholtermin: 

bis spätestens am Vorabend abgeben!

Original-Sammelsäcke sind am Ge-
meindeamt erhältlich. Den befüllten 
Textilsack bitte gut verschnüren und nur 
für die Gemeinde-Straßensammlung der 
OÖ. LAVU AG verwenden!

Tragbare und saubere Kleidung
Tragbare und saubere Schuhe, paar-
weise gebündelt
Unbeschädigte Taschen und Gürtel
Sauberes Bettzeug, Bettfedern im

  Inlett
Vorhänge, Tischwäsche

Was darf nicht hinein:

Kaputte, verschmutzte, nasse oder 
schimmelige Kleidung/Schuhe
Stoffreste/Putzlappen
Ski-, Snowboard- und Eislaufschuhe
Schuheinlagen

Was passiert damit?

Die Textilien bzw. Schuhe werden in 
Sortierbetrieben in bis zu 70 verschie-
dene Sorten (Kinder, Herren, Damen, 
Winter, Sommer ...) sortiert. Der Groß-
teil der Kleider wird nach Afrika und 
in Osteuropäische Länder gebracht 
und je nach Qualität in eigenen Shops 
wiederverkauft.

sind wirklich verwertbar!

 

Dienstag, 12. und 19. April 2016  
jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr
(in der Direktion der Landesmusik-
schule)

Trompete, Flügelhorn, Tenorhorn, 

Klavier, Akkordeon, Diatonische 

Musikalische Früherziehung, Tanz 

Schüler/innen, die derzeit auf der War-
teliste sind und im Schuljahr 2016/17 
weiterhin angemeldet bleiben wollen, 
sind durch neuerliches Verlängern (un-
terschreiben, per E-mail oder tel.) der 

anzumelden. (Bei allen Anmeldungen 
ist auch die Sozialversicherungsnum-
mer der Schüler anzugeben.)
Im Fach „Akkordeon und Diatonische 
Ziehharmonika“ sind Zuteilungen si-
cher möglich.
Ein Start im Vorschulalter in der „Mu-
sikalischen Früherziehung“ wird emp-
fohlen.

Donnerstag,  23. Juni 2016, 19:30 Uhr 
im Kultursaal Prambachkirchen 

mit den Schüler/innen des Schulver-
bandes Waizenkirchen und Prambach-
kirchen 

Der Musikschuldirektor
Harald Peherstorfer
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Heizkostenzuschuss
Die Oö. Landesregierung hat in ihrer 
Sitzung am 21. Dezember 2015 für die 
Heizperiode 2015/ 2016 die Gewährung 
eines Heizkostenzuschusses an sozial 
bedürftige Personen beschlossen.

Sozial bedürftige Personen, wenn das 
monatl. Nettoeinkommen (2015) aller 
tatsächlich im Haushalt/ der Wohnung 
lebenden Personen die Summe der 
folgenden (fiktiv) anzuwendenden 
Ausgleichszulagerichtsätze für das Jahr 
2015 nicht übersteigt:

Alleinstehende: EUR 882,78
Ehepaar/ Lebensgemeinschaft: EUR 
1.323,58
Zusätzlich pro Kind: EUR 165,28

Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen 
Personen gewährt werden, die auch tat-
sächlich für die Heizkosten aufzukom-
men haben. Demnach ist die Gewährung 
eines Heizkostenzuschusses an jene 
Personen ausgeschlossen, bei denen 
vertraglich sichergestellt ist, dass für 
ihre Heizkosten Dritte aufzukommen 
haben (Übergabevertrag).
Es muss sich bei dieser Wohnung um 
den Hauptwohnsitz handeln und die 
Wohnung muss im Bundesland Ober-
österreich sein (für Zweitwohnsitze ist 
kein Heizkostenzuschuss möglich).
Der Hauptwohnsitz muss während des 
Antragszeitraumes gegeben sein und 
zumindest für die Dauer von zwei Mo-
naten bestehen bzw. bestanden haben.

Höhe des Zuschusses

Einmalige Gewährung von EUR 152 
pro Haushalt für sozial Bedürftige
Einmalige Gewährung von EUR 
76 pro Haushalt, wenn das Haus-
haltseinkommen die Einkommens-
obergrenze um bis zu max. EUR 50 
überschreitet

Der Heizkostenzuschuss gilt für alle 
Energieformen und kann bis zum 16. 
April 2016 am Gemeindeamt beantragt 
werden. Mitzubringen sind Einkom-
mensnachweise von 2015.

Weitere Informationen erhalten Sie am 
Gemeindeamt, Tel. 07277/ 23020.

Bitte melden Sie sich bis Ende März beim Gemeindeamt 

unter der Tel. Nr. 07277 / 2302-16, bei Herrn Peter Holzinger.

Wir sind überzeugt, dass auch Sie viele Ideen, das Interesse und den 

nötigen Elan haben, gemeinsam mit uns dieses Vorhaben zu verwirklichen. 

„Prambachkirchner Zukunft“ – Verein für Ortsentwicklung

Ab dem Frühjahr 

wollen wir beginnen, 

unser Prambachkirchen 

zu verschönern. 

Gehen wir doch gemeinsam 

die ersten Schritte.

GEMEINSAM 

   für ein schöneres

Wir bitten Sie um Ihre Mithilfe und Ihre Ideen, damit das Projekt 

„Mit Freude durch den Ort gehen“ 

gelingen kann.

Anfang Mai wollen wir mit der Bep%anzung der vorhandenen 

Blumenkisten sowie der Verschönerung diverser Grünzonen starten.

Prambachkirchen!

In der Sitzung des Jagdausschusses am 
22. Jänner 2016 wurde der Vorstand 
neu gewählt. 

Obmann:

Obmann-Stellvertreter:
Thomas Willertorfer, Reith

weitere Mitglieder:
von der Gemeinde nominiert

Bernhard Aichinger, Auf der Wies
Franz Steininger, Mairing

von der Ortsbauernschaft nominiert
Herbert Holzinger, Uttenthal
Herbert Sallaberger, Oberdoppl

Johann Steingruber, Untergallsbach
Gerhard Eder, Untergallsbach
Klaus Hintersteininger, Unterpram-
bach

Zum Obmann der Jagd- und Wild-
schadenskommission wurde Klaus 
Hintersteininger und zum Obmann-
Stellvertreter Johann Reisinger bestellt.

Die Marktgemeinde Prambachkirchen 
bedankt sich bei Herrn Josef Kraut-
gartner, der in den letzten 17 Jahren 
den Jagdausschuss Prambachkirchen 
geleitet hat. 
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Durch einschlägige Untersuchungen ist 
nachgewiesen, dass Lärm in der Freizeit 
zu den bedeutendsten Stressfaktoren ge-
hört und unsere Gesundheit gefährdet. 
Es wird daher eindringlich ersucht, die 
Benutzung von Rasenmähern, Kreis- 
und Motorsägen, Heckenscheren, Hoch-
druckreinigern und anderen Maschinen 
mit ähnlicher Lärmentwicklung an 
Samstagen ab 15:00 Uhr sowie
Sonn- und Feiertagen 
zu unterlassen. Für landwirtschaftliche 
Einsätze gilt dieses Ersuchen nicht, der 
Betrieb von Fahrzeugen und Maschinen 
mit Lärmentwicklung sollte jedoch zu 
diesen Zeiten hintangehalten werden.

Nachdem es immer wieder zu Proble-
men kommt, vor allem Beanstandun-
gen bei der Sammlung des Gras- und 
Strauchschnittes bei den Containern 
beim Bauhof, möchten wir Sie, liebe 
Benutzer dieses Angebotes, ersuchen, 
die Fraktionen Gras- bzw. Strauch-
schnitt in den dafür vorgesehenen und 
auch beschrifteten Container zu geben. 
Der Grund ist, dass der Entsorgungs-
preis für Strauchschnitt mehr als doppelt 
so teuer ist. Bei einem Container, wo 
beide Fraktionen gemischt entsorgt 
werden, müssen wir für die Entsorgung 
den Preis für den teureren Strauch-
schnitt zahlen. Ebenfalls ersuche ich, 
wenn einmal ein Container voll ist, das 
Schnittgut nicht neben den Container zu 
werfen, sondern direkt in die Kompost-

anlage nach Untergallsbach zu bringen. 
Da wir uns ansonsten gezwungen sehen, 
die Grün- und Strauchschnitt-Container 
zu entfernen und die Anlieferung immer 
direkt an die Kompostieranlage erfolgen 
muss.
Weiters weisen wir darauf hin, dass 
Ablagerungen von Grün- und Strauch-
schnitt in Wäldern nicht gestattet sind. 

sind in der Regel eine gut abgestimm-
te Lebensgemeinschaft. Bringt man 
zusätzliche Komponenten in dieses 
Gleichgewicht ein, verändert sich das 
Nährstoffangebot und die sensiblen 
Ökosysteme werden langfristig gestört. 
Nicht selten treiben Wurzelreste man-

verdrängen somit die ursprüngliche 

Schon in wenigen Wochen werden die 
Schwimmbecken in so manchen Haus-

Wir ersuchen all jene Personen, die ihre 
Schwimmbecken über die Ortswasser-
leitung füllen, verlässlich einige Tage 
zuvor mit der Gemeinde Kontakt 07277 
2302-0, aufzunehmen.

Wir, Andrea Lindinger-Sandberger 
und Thomas Sandberger haben 
nach längerer Haussuche unser 
Eigenheim, im Jahr 2006, hier in 
Prambachkirchen, Unterdoppl 21, 
gefunden und gekauft.
Wir wurden in Prambachkirchen 
herzlich angenommen und fühlen 
uns hier sehr wohl!

Da wir beide in Waizenkirchen ar-
beiten war uns die Entfernung ein 
großes Anliegen. Andrea ist dort 

zuagroast
geboren und arbeitet im elterlichen 
Betrieb, als Tischlermeisterin, in Be-
ratung, Planung und Verkauf. Thomas 
stammt aus Eschenau ab und arbeitet als 
selbstständiger Tischlermeister.
Wir haben im Jahr 2012 in der Pfarrkir-
che hier in Prambachkirchen geheiratet 
und seit Oktober 2015 geht unser Son-
nenschein Sarah gemeinsam mit uns 
unseren Lebensweg.

Es ist schön in einer lebens- und liebens-
werten Gemeinde zu leben. Familie Lindinger-Sandberger stellt 

sich vor

Im Interesse ALLER ersuchen wir die 
Anregungen zu beachten und auch die 
Sammelstellen aller anderen Abfälle 
sauber zu halten, da sämtliche Kosten, 
die in diesen Bereichen anfallen, auf 
die Müllgebühren aufgerechnet werden.
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Für einen genussvollen Herbst ab sofort 

Bio-FreilandGans und Bio-FreilandPute 

bis 10. April 2016 vorbestellen.

Lust auf mehr regionale BioProdukte? Wir sind für Sie da.

BioHof Thomabauer 

Simon Humer

0664 99 09 125 

simon.humer@aon.at

Unsere Gänse erreichen im Herbst ein Gewicht 

Kilogramm. Auf Wunsch können wir die Pute für 

Sie zerteilen. 

Bezahlte Anzeige

Im Auftrag des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales und Konsumen-
tenschutz wird derzeit die Erhebung 
SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken über Einkommen 
und Lebensbedingungen) durchge-
führt. Diese Statistik ist die Basis für 
viele sozialpolitische Entscheidungen. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die 
nationale Einkommens- und Lebens-
bedingungen-Statistik-Verordnung des 
Bundesministeriums für Arbeit, Sozia-
les und Konsumentenschutz. 
Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich 
für die Befragung ausgewählt. Die aus-
gewählten Haushalte werden durch ei-
nen Ankündigungsbrief informiert und 
eine von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird von Februar bis 
Juli 2016 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die Be-
fragung zu vereinbaren. Diese Personen 
können sich entsprechend ausweisen. 
Als Dankeschön erhalten die befragten 
Haushalte einen Einkaufsgutschein über 
15,- Euro.
Die Statistik, die aus den in der Befra-
gung gewonnenen Daten erstellt wird, 
ist ein repräsentatives Abbild der Be-
völkerung. Eine befragte Person steht 
darin für Tausend andere Personen in 
einer ähnlichen Lebenssituation. Die 
persönlichen Angaben unterliegen der 
absoluten statistischen Geheimhaltung 
und dem Datenschutz gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. 
Statistik Austria garantiert, dass die 
erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weiterge-
geben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! Weitere Informationen zu 
SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria, Guglgasse 13
1110 Wien
Tel: 01/711 28 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Schülerhort
Der Schülerhort Prambachkirchen 
dient zur regelmäßigen, familienunter-
stützenden außerschulischen Bildung 
und Betreuung von Schulkindern 
für einen Teil des Tages durch unser 
fachlich geeignetes Personal.
Derzeit besuchen 33 Kinder (davon 
2 Stützkinder) unseren Hort bzw. die 

Personell haben sich einige Änderun-
gen ergeben:
Neue Hortleiterin ist Julia Wolfesber-
ger aus Wilhering.

Petra Humer, Antonia Schweitzer, Andrea Ziegler, Hortleiterin Julia 
Wolfesberger

Wir möchten uns bei Alexandra 
Maier, die 3,5 Jahre in unserem Hort 
(davon 2,5 Jahre als Leiterin) beschäf-
tigt war und uns Ende Februar verließ, 
sehr herzlich bedanken.
Neu dazu gekommen ist auch Petra 
Humer aus Michaelnbach, welche 
die Betreuung der Stützkinder über-
nimmt.
Weitere Mitarbeiterinnen sind Andrea 
Ziegler (Flexible Nachmittagsbetreu-
ung) und Antonia Schweitzer (Hort-
helferin), beide aus Prambachkirchen.
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19:00 - 22:00, Gemeindeamt EG

Workshop "Hilfe - mein Kind 

will nicht lernen
Sie erhalten Tipps, wie Sie Ihr Kind 
beim Lernen und Üben motivieren 
können. Sie lernen darüber hinaus die 
wingwave®Methode kennen, die dazu 
beiträgt, dass sich Ihr Kind besser kon-
zentrieren kann und dadurch leistungs-
fähiger wird. 
Zielgruppe: Eltern von Kindern im Alter 
von 6 – 10/10 – 14 Jahren
Leitung: Ulrike Schüller, Dipl. Lebens- 
und Sozialberaterin, Dipl. syst. Coach
Kosten: € 4 pro Person und Paar 
Anmeldung erforderlich, 07272 5703, 
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Pensionistenverband

Marktgemeinde Prambachkirchen

ÖAAB

Hilfswerk Eferding

-

BH Eferding

Umweltausschuss der Marktgemeinde

für Babys von 6 - 12 Monaten 
Anmeldung erforderlich, 07272 5703
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

-

sikschule Prambachkirchen

innen auf der Warteliste müssen bei 
weiterem Interesse wieder angemeldet 
werden.
Landesmusikschule Prambachkirchen

09:00 - 10:30, Gemeindeamt EG

Eltern-Kind-Gruppe 
6mal, Leitung: Regina Eder
Anmeldung erforderlich, 07272 5703
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Eltern-Kind-Gruppe
Donnerstag für Kinder ab 1 Jahr
Anmeldung erforderlich, 07272 5703
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

für Babys von 6 - 12 Monaten 
Anmeldung erforderlich, 07272 5703
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Pensionistenverband

Bäuerinnen Prambachkirchen

Abschlusstour Dachstein
Leitung: Wolfgang Luger, 
Tel. 0664 310 58 56
Bergkameraden Prambachkirchen

-

sikschule Prambachkirchen

innen auf der Warteliste müssen bei 
weiterem Interesse wieder angemeldet 
werden.
Landesmusikschule Prambachkirchen

Dachsberg

Frühjahrskonzert
Musikverein Prambachkirchen

Pfarrkirche

Erstkommunion
Pfarre Prambachkirchen

Anmeldung erforderlich, Watzenböck, 
Bernadette, 0664 823 27 46
Bäuerinnen Prambachkirchen

14:00 - 16:00, Pfarrheim

April - Juni
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Kath. Frauenbewegung

Pensionistenverband Prambachkirchen

Mit den Schüler/innen der Musikali-
schen Früherziehungsklasse und jungen 
Instrumentalist/innen.
Landesmusikschule Prambachkirchen

FF Prambachkirchen

Die heurige Mai-Rundfahrt führt die 
Musiker in folgende Ortschaften: 
Kleinsteingrub, Steinbruch, Großstein-
grub, Oberdoppl, Unterdoppl, Dachs-
berg, Oberfreundorf, Hundswies, Ober-, 
Mitter- und Untergallsbach, Weinberg, 
Uttenthal, Gschnarret, Stallberg, Pratts-
dorf, Grüben sowie im Ortsgebiet 
Prambachkirchen
Musikverein Prambachkirchen

18:30, Kultursaal

Mit Schüler/innen aus den Klassen: 
Barbara Gaiswinkler - Klavier 
Harald Peherstorfer - Schlagwerk 

Landesmusikschule Prambachkirchen

Pensionistenverband Prambachkirchen

Kolmgut

Union-Fly-Event
Union Raiffeisen Prambachkirchen

Pfarre Prambachkirchen

Konzert Paldauer
Pensionistenverein

Katholische Frauenbewegung

Hilfswerk Eferding

BH Eferding

Pensionistenverband Prambachkirchen

Landesmusikschule Prambachkirchen

Fronleichnamsprozession
Pfarre Prambachkirchen

Siedlerverein Prambachkirchen

für Babys von 6 - 12 Monaten 

Anmeldung erforderlich, 07272 5703
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Eltern-Kind-Gruppe
für Kinder ab 1 Jahr
Anmeldung erforderlich, 07272 5703
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

BH Eferding

Brauchtumsgruppe Prambachkirchen

für Babys von 6 - 12 Monaten 
Anmeldung erforderlich, 07272 5703
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Pensionistenverband Prambachkirchen

Weinkost
ÖAAB

Feuerwehrzeughaus Gallsbach-Dachs-

berg

Feuerwehrfrühschoppen
FF Gallsbach-Dachsberg

Bäuerinnen Prambachkirchen
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Jänner 2016Eine Information des Bezirksabfallverbandes Eferding

NEWS

Helfen Sie vermeiden!                                 BEZIRKSABFALLVERBAND EFERDING

A-4070 Eferding  I  Josef-Mitter-Platz 2
Tel.: 07272/5005-20   E-Mail: eferding@umweltproGs.at
Fax: 07272/5005-17    http://www.umweltproGs.at/eferding

ABBRUCH-RÜCKBAU 

• Bis 100 t Bauschuttmengen: 

• Ab 100 t Bauschuttmengen: 

• Ab 3.500 m³ Brutto- 
                         Rauminhalt:

Mit 2016 tritt die neue Recycling-BaustoXverordnung in KraZ. Diese bedingt eine neue 
Vorgehensweise bei ABBRUCHARBEITEN. 

ZukünZig gelten folgende Mengenschwellen:

In jedem Fall hat ein Abbruch als Rückbau zu erfolgen und die Trennpflicht ist einzu-
halten. Jeder Bauherr ist zur Dokumentation des Rückbaus verpflichtet. Es besteht die 
Nachweispflicht über eine ordnungsgemäße Durchführung für den Bauherrn.

Übergabe der Abbruchmaterialien an ein becgtes 
Unternehmen.
Ist eine orientierende Schad- und StörstoXerkundung 
durch eine rückbaukundige Person durchzuführen.
Ist eine Schad- und StörstoXerkundung durch eine 
externe becgte Fachperson oder Fachanstalt, durch-
zuführen.

NEUE RECHTSGRUNDLAGE
ab 1. Jänner 2016

RÜCKBAU - PRÜFEN - VERWERTEN

Sportausschuss

1. Kunstsymposium am Hof
Junge Künstler und Künstlerinnen aus 
der Region sowie solche aus der interna-
tionalen Kunstszene werden eingeladen 
und dabei sein.
Muna Fiedler und Kulturausschuss

Pensionistenverband Prambachkirchen

Konzert im Rahmen der oö. Veranstal-
tungsreihe Treffpunkt Musikschule - FI-
NALE - mit Schüler/innen aus den LMS 
Prambachkirchen und Waizenkirchen.
Landesmusikschule Prambachkirchen

Pfarre Prambachkirchen

Pensionistenverband Prambachkirchen

 

 

 

 

                                                Tierärztin 
                          Mag. Karin Kreinöcker 

 
 

 MODERN - FREUNDLICH - KOMPETENT - FAIR 

           ORDINATIONSZEITEN 

MO  10
00

-12
00   

             16
00

-19
00

 

DI     Nach Terminvereinbarung 

MI                                   16
00

-19
00

 

DO   10
00

-12
00

               16
00

-19
00

 

FR    Nach Terminvereinbarung 

SA    Nach Terminvereinbarung 

KONTAKT 

HANDY                0664/4123018 

TEL./FAX                07277/27465 

EMAIL              office@kk-vet.at 

HOMEPAGE        www.kk-vet.at 

 

                                       HAUS 21 

                4712 MICHAELNBACH 

Ab sofort heiße ich Sie gemeinsam mit Ihrem Vierbeiner herzlich in der neuen 

Kleintierpraxis in Michaelnbach willkommen. Sie können gerne zu den angegebenen 

Ordinationszeiten vorbeikommen oder rufen Sie uns einfach an für einen - auch 

kurzfristig abgestimmten - Termin. Ich freue mich darauf,  Sie kennen zu lernen!n!

 

                              
              

Bezahlte Anzeige

Folgende Fundgegenstände wurden 
auf dem Gemeindeamt abgegeben:
1 graues Kinderdreirad  

mit rotem Sitz, Marke „Hudora“
1 Paar Kinderschi 90 cm, blau,  

Marke „Kneissl“
1 VW-Schlüssel
1 rotes LG Handy
1 Silberring
1 Schlüsselbund m. Mercedes-Schlüssel
1 weinrote, optische Brille
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Diese Stoffe gehören nicht ins WC: Mögliche Schäden: Wohin damit?

Hygieneartikel: 

• Binden/Tampons/Windeln 

• Wattestäbchen 

• Slipeinlagen  

• Präservative

• Pfl aster 

•  Verstopfen die Kanäle
• Führen zu unangenehmen 

Gerüchen
• Verstopfen Pumpen und 

beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage

•  Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Kosmetikartikel:

• Kosmetik-,  Feuchttücher

• Verstopfen Pumpen und 
beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage 

• Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Textilien:

• Strumpfhosen

• Unterwäsche

• Schuhe etc.

• Verstopfen Pumpen und 
beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage

Restmülltonne oder 
Altkleidersammlung

Giftstoffe: 

• Medikamente 

• Pfl anzenschutzmittel 

• Pestizide 

• Desinfektionsmittel

• Abfl ussreiniger

• Verschlechtern die 
Reinigungsleistung der 
Kläranlage

• Schadstoffe gelangen 
ungeklärt in die Gewässer

• Belasten die Umwelt

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) oder zurück in den 
Fachhandel

Weitere Problemstoffe:

• Farben/Lacke 

• Zement/Mörtel/Bauschutt 

• Mineralöle 

• Säuren und Laugen 

• Chemikalien 

• Akkus/Batterien 

• Lösungsmittel 

• Wasch-  &  Reinigungsmittel

• Bilden hartnäckige
Ablagerungen

• Stören die Abwasserreinigung
• Werden nur schwer abgebaut
• Belasten die Umwelt

TIPP: Bei Waschmittel darauf 
achten, dass diese biologisch 
abbaubar sind!

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) oder zurück in den 
Fachhandel

Speisereste: 

• Essensreste 

• Speiseöle, Frittierfett

• Verdorbene Lebensmittel

• Geben Ratten zusätzlich 
Nahrung 

• Verkleben und verstopfen 
die Kanäle

Essensreste: Biotonne

Speiseöle/-fette: ÖLI

Scharfe Gegenstände: 

• Rasierklingen 

• Spritzen

• Gefährden die Mitarbeiter von 
Kläranlagen und Kanalbetrieb

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ)

Sonstiges: 

• Katzenstreu

• Zigarettenkippen 

• Flaschenverschlüsse 

• Kleintiermist 

• Tierkadaver

• Verstopfen Kanäle
• Führen zu unangenehmen 

Gerüchen
• Aufwändige Entfernung in der 

Kläranlage
• Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Tierkadaver: 
Tierkörperverwertung

Immer wieder kommt es zu Störfällen beim Kanal und bei den Pumpwerken, da Dinge über den Kanal entsorgt 
werden, die nicht hineingehören. Wir weisen Sie darauf hin, dass es auch durch den erhöhten Mehraufwand 
zu einer Verteuerung der Kanalgebühren kommen kann. Wir bitten Sie folgende Hinweise zu beachten.

DAS WC IST KEIN MISTKÜBEL
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Tierärzte  

Mag. Josef Aigner, Berghamerstraße 63, 4072 Alkoven 
 Tel. 07274 8695, Mobil 0664 477 77 31
Mag. Siegfried Arthofer, Abelstraße 55, 4082 Aschach an der Donau 
 Tel. 07273 6711, Mobil 0676 354 16 06 und 0676 379 60 18  
Mag. Andrea Leutgöb-Ozlberger, Stroheimer-Straße 6, 4070 Eferding 
 Tel. 07272 2294, Mobil 0664 515 30 29  
Mag. Günter Palmetzhofer, Haizingerstraße 1, 4081 Hartkirchen
 Tel. 07273 6343, Mobil 0699 1135 3449

  
März 2016 
06.03. Mag. Palmetzhofer 
13.03. Mag. Leutgöb-Ozlberger 
20.03. Mag. Aigner Palmsonntag
27.03. Mag. Arthofer Ostersonntag
28.03. Mag. Arthofer Ostermontag
  
April 2016

03.04. Mag. Leutgöb-Ozlberger 
10.04. Mag. Palmetzhofer 
17.04. Mag. Aigner 
24.04. Mag. Arthofer 
  
Mai 2016

01.05. Mag. Palmetzhofer Staatsfeiertag
05.05. Mag. Aigner Chr.Himmelfahrt
08.05. Mag. Arthofer 

22.05. Mag. Leutgöb-Ozlberger 
26.05. Mag. Aigner Fronleichnam
29.05. Mag. Arthofer 
  
Juni 2016

05.06. Mag. Palmetzhofer 
12.06. Mag. Leutgöb-Ozlberger 
19.06. Mag. Aigner 
26.06. Mag. Arthofer 
  
Juli 2016

03.07. Mag. Palmetzhofer 
10.07. Mag. Aigner 
17.07. Mag. Arthofer 
24.07. Mag. Palmetzhofer 
31.07. Mag. Aigner 
  
August 2016

07.08. Mag. Arthofer 
14.08. Mag. Aigner 
15.08. Mag. Aigner Maria Himmelfahrt
21.08. Mag. Leutgöb-Ozlberger 
28.08. Mag. Palmetzhofer 
  
September 2016

04.09. Mag. Arthofer 
11.09. Mag. Palmetzhofer 

18.09. Mag. Aigner 
25.09. Mag. Arthofer 
  
Oktober 2016

02.10. Mag. Palmetzhofer 
09.10. Mag. Aigner 
16.10. Mag. Leutgöb-Ozlberger 
23.10. Mag. Arthofer 
26.10. Mag. Palmetzhofer Nationalfeiert.
30.10. Mag. Aigner 
  
November 2016

01.11. Mag. Leutgöb-Ozlberger  Allerhlg.
06.11. Mag. Arthofer 
13.11. Mag. Palmetzhofer 
20.11. Mag. Aigner 
27.11. Mag. Arthofer 
  
Dezember 2016

04.12. Mag. Palmetzhofer 
08.12. Mag. Aigner Maria Empfängnis
11.12. Mag. Aigner 
18.12. Mag. Leutgöb-Ozlberger 
25.12. Mag. Palmetzhofer Christtag

26.12. Mag. Palmetzhofer Stephanitag

Wir suchen Reinigungskräfte für 
befristetes geringfügiges Dienst-
verhältnis (5 Wochenstunden) sowie 
aushilfsweise Reinigungskräfte im 
Bedarfsfall für Gemeindeeinrich-
tungen.
Bewerbungen und Ansprechpartner: 
Marktgemeindeamt Prambachkir-
chen, AL Wilhelm Hoffmann, Tel. 
07277 2302-23
e-mail: hoffmann@prambachkir-
chen.ooe.gv.at

Geburten
Daniela und Josef Dittenberger, Unter-

doppl 6 - Heidemarie

Edith Kreinöcker, Obergallsbach 11 - 
Christoph

Sandra Ehrengruber und Markus Al-
tenstraßer, Uttenthal 32 - Dominik 

Markus

Sonja und Günter Weinzierl, Mitter-
gallsbach 13 - Dominik Günter

Roswitha Ortbauer und Günter 
Spitzenberger, Unterprambach 6 - 
Johanna

Doris Christian und Mario Memlauer, 
Isabel

Judith und Friedrich Lehner, Gallham 
6 - Raphael Paul

Wir bedauern 6 Todesfälle
Johann Berger, Oberfreundorf 25 

verst. im 95. Lebensjahr

Maria Steininger, Unterprambach 4 
verst. im 94. Lebensjahr

Leopold Schweitzer, Andrichsberg 4 
(zuletzt Seniorenheim Eferding) 
verst. im 87. Lebensjahr

Walter Seidlmann, Prattsdorf 12 
verst. im 82. Lebensjahr

Herbert Sageder, Unterdoppl 5 
verst. im 54. Lebensjahr

Josef Reisinger, Passauer Straße 2 
verst. im 83. Lebensjahr

PowerSpeed privat
Die Energie AG Oberösterreich Data 
GmbH will den Internetzugang mit-
tels Glasfaser-Technologie auch für 
Privathaushalte anbieten. Im ersten 
Schritt soll das grundlegende Kunden-
interesse in der Gemeinde erhoben 
werden. Sollten Sie Interesse an einer 
Glasfaser-Anbindung der Energie AG 
Oberösterreich haben, melden Sie sich 
beim Gemeindeamt, Hr. AL Hoffmann, 
Tel. 07277 2302-23.
Diese Interessensbekundung hat recht-
lich keinen bindenden Charakter und 
dient lediglich zur Erhebung des mögli-
chen Kundenpotentials im betrachteten 
Gebiet. 



Folge 1/März 2016 15

Es gibt bei unserem Fußballnachwuchs derzeit  eine sehr erfreuliche Entwick-

lung! Wir möchten auch weiterhin möglichst viele Buben und Mädchen für 

den Fußballsport begeistern und sportlich gut ausbilden. Sehr gerne betreuen 

wir eure Kinder. Wir freuen uns auf eine  vertrauensvolle Zusammenarbeit.

 Mail: gfoellner@prambachkirchen.ooe.gv.at 

 Mail: oebsi@aon.at 

 Mail: der_kuenstler@gmx.at 

 Mail: k.ferchhumer10@gmail.com 

 Mail: simonsensenberger@gmail.com 

 Mail: andreas.hoser@gmail.com 

 Schulz Andreas 

 
 http://www.u-prambachkirchen-fussball.at 

Unsere U12-Mannschaft gewann nach 
einer sehr guten Leistung (vier Sie-
ge und ein Unentschieden) den U12 
Bewerb und wurde verdient Bezirks-
meister. 

U10 Vize-Bezirksmeister 

Im U10-Bewerb präsentierte sich un-
sere Mannschaft ebenfalls sehr gut und 
erreichte den ausgezeichneten 2. Rang. 
U10: 2. Rang beim Hallenturnier des 
SV Waizenkirchen 
Unsere U10 Mannschaft erreichte beim 
sehr stark besetzten Hallenturnier des 
SV Waizenkirchen den beachtlichen 
2. Platz 

Einer großen Künstlerpersönlichkeit des 20. Jahrhunderts in Oberösterreich, 
Anton Lutz, ist dieser schöne Bildband gewidmet. Ilse Leitl möchte damit das 
reiche Ouvre ihres Vaters wieder einer großen Öffentlichkeit bekannt machen. 
Peter Assmann, der ehemalige Direktor der Oö. Landesmuseen, beschreibt darin 
den künstlerischen Werdegang des Lehrersohns aus Prambachkirchen und die 
vielfältigen Entwicklungen eines langen Künstlerlebens.

Ilse Leitl, Peter Assmann:

„Anton Lutz“ 
Residenz Verlag, 208 Seiten, 34,90 €
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Es ist über die vergangenen 

Wochen die Integration in 

vielen Bereichen der Gemein-

viele sind aus Fremden 

rasch Freunde geworden. 

Bastelnachmittag Geburtstagsfeier mit Raniah

Dank vieler Prambachkirchner, die in unterschiedlichen Bereichen helfen und 

mitwirken, ist in der Gemeinde gelungen, was wir alle in der aktuellen Zeit 

dringend brauchen: Ein freudvolles nachbarschaftliches Für- und Miteinander. 

Seit im Oktober des Vorjahres die asyl-
suchenden Menschen aus Afghanistan, 
dem Irak und Syrien in Bad Dachsberg 
eingezogen sind wurde rasch deutlich, 
wie groß die Hilfsbereitschaft vor Ort 
ist. Menschen aller Altersgruppen aus 
Prambachkirchen und Umgebung haben 
mitgeholfen, dass die neuen Bewohner/
innen jene Unterstützungen bekamen, 
die zum guten Ankommen und Einge-
wöhnen nötig war.

Als Caritas-
Mitarbeiterin 
b i n  i c h  i n 
P r a m b a c h -
kirchen über-
all und aus-
nahmslos auf 
offene Türen 
u n d  O h r e n 

und vor allem auch auf offene Herzen 
gestoßen. So wurde es möglich, dass die 
benötigte Unterstützung bereitgestellt 
wurde und wird.
Dadurch ist über die vergangenen Wo-
chen die Integration in vielen Bereichen 
der Gemeinde sehr gut gelungen und 
für viele Prambachkirchner/innen sind 
aus Fremden rasch Freunde geworden. 
 
Die neun Kinder besuchen mit viel 
Freude und enormen Fortschritten den 

Kindergarten, die Volksschule und die 
Neue Mittelschule. Ein Schüler geht in 
das Gymnasium Dachsberg. 
Die voranschreitenden Deutschkennt-
nisse aller Erwachsenen sind dem En-
gagement von einem Freiwilligen-Team 
von Lehrer/innen zu verdanken, die seit 
Oktober zum täglichen Deutschunter-
richt ins Haus kommen. 
Auch für gemeinsame Aktivitäten wie 
Spielen, Basteln oder Stricken kommen 
Freiwillige ins Haus. Dadurch konnten 
sich die Prambachkirchner und die 
Flüchtlinge besser kennen lernen. Die 
alters- und interessensmäßig bunt ge-
mischten Gruppen treffen sich auch für 
gemeinsame Unternehmungen außer 
Haus, wie Schwimmen, Zumba oder 

Ein wichtiger Beitrag zur sinnvollen 
Freizeitgestaltung ebenso wie zum 
Deutsch-Lernen sind die regelmäßigen 
Bücherei-Besuche. Ein Highlight für 
alle Sportler im Haus ist das wöchent-
liche Fußballspielen geworden. Und für 
ein paar außerordentlich gute Spieler ist 
vor kurzem ein Traum wahr geworden: 
Sie sind Teil der Prambachkirchner 
Fußball-Sektion geworden. 

Den vielen freiwillig engagierten 
Fahrer/innen ist es zu verdanken, dass 

trotz der schlechten Anbindung an das 
öffentliche Verkehrsnetz regelmäßige 
Einkäufe und Facharztbesuche in der 
Umgebung für die asylsuchenden Men-
schen ermöglicht werden. 

Wenn auch zeitlich nur sehr begrenzt, 
dürfen Asylwerber auch am Bauhof mit-
arbeiten. Es gibt ihnen die Möglichkeit, 
zumindest ein paar Stunden im Monat 
„richtige“ Arbeit zu leisten.
Die Beschäftigungslosigkeit ist lei-
der auch für die Bewohner/innen des 
Flüchtlingshauses in Dachsberg, trotz 
Deutschunterricht und Freizeitaktivitä-
ten, eine große Belastung. 
Dazu kommen auch ihre ungewisse 
Zukunft, traumatisierende Erlebnisse in 
ihren Heimatländern und auf der Flucht.

Wir Helfer/innen müssen immer im 
Bewusstsein haben: Wir können die 
Vergangenheit nicht verändern, aber 
wir können die Gegenwart mitgestalten. 
Je stabiler und besser eingebunden ein 
Mensch in einer neue Gemeinschaft 
ist, je mehr sinngebende Tagesstruktur 
vorhanden ist, desto leichter lässt es 
sich mit belastenden Erfahrungen zu-
rechtkommen und desto besser gelingt 
Integration.
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Winterspaziergang

Danke allen ehrenamtlicher Helfer/
innen wie auch all jenen, die in ihren 

-
onen so unterstützend mithelfen und 
mitwirken: All‘ eure Hilfe ist unermess-
lich wertvoll.
Danke allen Deutschlehrer/innen, al-
len freizeitaktiven Helfer/innen, allen 
Fahrer/innen, allen Dolmetscher/innen, 
allen Helfer/innen aus der unmittelbaren 
Nachbarschaft!
Danke an die Mitarbeiter/innen in der 
Gemeinde, der Pfarre, den Direkto-
rinnen und Pädagogen/innen im Kin-
dergarten, der Volksschule, der NMS 
und im Gymnasium Dachsberg, den 
Büchereimitarbeiterinnen und den Mit-
arbeiter/innen im Fußballverein sowie 
allen weiteren örtlichen Helfer/innen.

Unternehmungen mit den Bewohner/

Caritas-Mitarbeiterinnen melden:

Maga. Barbara Prillinger

0676 8776 - 8191 

barbara.prillinger@caritas-linz.at 

Maga. Veronika Ehrengruber

0676  8776 -  8041

veronika.ehrengruber@caritas-linz.at

Den aktuellen Spendenbedarf 

www.prambachkirchen.at

Wir freuen uns auf 

jede weitere Helferin 

und jeden weiteren Helfer!

Maga. Veronika Ehrengruber

Die Anrainer des Spielplatzes in der 
Hochstraße haben in Eigeninitiative 

hat dafür das notwendige Material zur 
Verfügung gestellt.
Die Marktgemeinde Prambachkirchen 
bedankt sich für die vorbildlich ge-
leistete Sanierungsarbeit. Außerdem 
bedanken wir uns besonders bei allen 
freiwilligen Helfern für die laufenden 

öffentlichen Flächen in den verschie-
denen Siedlungsgebieten, die von 
den Bewohnern während des ganzen 
Jahres unentgeltlich erledigt werden.

Groß und Klein helfen bei der Sanierung des Spielplatzes

Geschenk ideen

Frühlingszeit ist Dekozeit! 
Nicht nur an Ostern möch-
ten wir unser Zuhause 
schmücken, nach den lan-
gen Wintertagen freuen 
wir uns auf die warme 
Frühlingssonne und die 
farbenprächtigen De-
korationen für unser 
Heim. Nicht nur frische 
Blumen lassen sich dabei zum Dekorie-
ren verwenden. Lassen Sie sich inspi-
rieren von zahlreichen Frühlings- und 
Osterprojekten, die Ihnen lange Freude 
machen. 

4731 Prambachkirchen

 Freitag 16:00 - 18:00 Uhr

 Sonntag 08:30 - 11:30 Uhr
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Hausärztlicher Notdienst

Hausärztlicher Notdienst  

Der Hausärztliche Notdienst ist bis 19:00 Uhr beim zu-
ständigen Hausarzt und ab 19:00 Uhr unter der Tel.Nr. 141 
zu erfahren. Der Hausärztliche Notdienst ist jeweils in der 
Ordination des diensthabenden niedergelassenen Arztes. Die 
bestehenden Ordinationszeiten bleiben unberührt.

 

unter der Tel.Nr. 141 erreichbar!

26./27.03.2016 Dr. Herbert Hörtenhuber Alkoven 07274 62 24 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab
 Dr. Franz Ratzenböck Peuerbach 07276 30 66-0 Eferding (Christopherus)
28.03.2016 Dr. Christina Breit Hartkirchen 07273 63 88 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab
 Dr. Martin Schiffkorn St. Agatha 07277 87 600 Alkoven/Feldkirchen
02./03.04.2016 Dr. Stephan Mitterhauser Eferding 07272 706 58 Alkoven/Feldkirchen
 Dr. Christian Bocksleitner Michaelnbach 07277 29 99 Peuerbach/Gallspach
09./10.04.2016 Dr. Nesihe Sardest Eferding 07272 43 15 Stadtapotheke Eferding
 Dr. Karin Steinmann Prambachkirchen 07277 62 82  Waizenkirchen/Haag/Andorf
16./17.04.2016 Dr. Elke Schödl Eferding 07272 23 36 Aschach
 Dr. Thomas Bruckner Haibach 07279 83 14 Bad Schallerbach/Neumarkt
23./24.04.2016 Dr. Herbert Stadler Aschach 07273 63 21 Alkoven/Feldkirchen
 Dr. Martin Gollner Peuerbach 07276 292 08 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab
30.04./01.05.2016 Dr. Alfred Wassermair Aschach 07273 89 77 Eferding (Christopherus)
 Dr. Gerhard Luegmair Neukirchen/W. 07278 31 22-0 Peuerbach/Gallspach
05.05.2016 Dr. Thomas Bruckner Haibach 07279 83 14 Alkoven/Feldkirchen
 Dr. Peter Nöhammer Natternbach 07278 82 63 Peuerbach/Gallspach
07./08.05.2016 Dr. Kurt Geroldinger St. Marienkirchen 07249 475 77 Alkoven/Feldkirchen
 Dr. Noitz Gemeinschaftspraxis Waizenkirchen 07277 73 34 Waizenkirchen/Haag/Andorf
14./15.05.2016 Dr. Stephan Mitterhauser Eferding 07272 706 58 Stadtapotheke Eferding
 Dr. Alfons Orthofer Peuerbach 07276 31 85-0 Bad Schallerbach/Neumarkt
16.05.2016 Dr. Peter Himmelfreundpointner Aushilfe 141 Aschach
 Dr. Reinhard Puchegger Waizenkirchen 07277 273 42-0 Bad Schallerbach/Neumarkt
21./22.05.2016 Dr. Herbert Hörtenhuber Alkoven 07274 62 24 Aschach
 Dr. Christian Bocksleitner Michaelnbach 07277 29 99 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab
26.05.2016 Dr. Christina Breit Hartkirchen 07273 63 88 Stadtapotheke Eferding
 Dr. Martin Schiffkorn St. Agatha 07277 87 600 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab
28./29.05.2016 Dr. Herbert Gruber Eferding 07272 63 29 Alkoven
 Dr. Thomas Bruckner Haibach 07279 83 14 Peuerbach/Gallspach
04./05.06.2016 Dr. Nesihe Sardest Eferding 07272 43 15 Eferding (Christopherus)
 Dr. Karin Steinmann Prambachkirchen 07277 62 82 Waizenkirchen/Haag/Andorf
11./12.06.2016 Dr. Elke Schödl Eferding 07272 23 36 Alkoven
 Dr. Christian Bocksleitner Michaelnbach 07277 29 99 Bad Schallerbach/Neumarkt
18./19.06.2016 Dr. Herbert Stadler Aschach 07273 63 21 Stadtapotheke Eferding
 Dr. Martin Gollner Peuerbach 07276 292 08 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab
25./26.06.2016 Dr. Alfred Wassermair Aschach 07273 89 77 Aschach
 Dr. Gerhard Luegmair Neukirchen/W. 07278 31 22-0 Peuerbach/Gallspach

ist die Ordination von Dr. Spörker und Dr. Steinmann 
geschlossen. Unsere nächste Ordination ist  

am Mittwoch, 30. März 2016.
Vertretung:

Dr. Kurt Geroldinger, Sonnberg 13, St. Marienkirchen,
Tel.: 07249 475 77 Telefonische Voranmeldung erbeten!

Wochenend- und Feiertagsdienste siehe oben.
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WAS IST LOS?
Frühjahr/Sommer 2016

Tel. 0732 / 60 30 60

www.ooe.familienbund.at
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.com/ooefamilienbund

INFOS / FOTOS

GEWINNSPIELE

Do, 14. und Fr, 15. April 2016

Lese- & Geschichtenfestival

Linz, Pöstlingberg/Grottenbahn 

So, 15. Mai 2016

Familien-Schifffahrt 

Linz, Donaufahrten           

Sa, 9. Juli 2016

Familienbund-Ritterfest

Linz, Innenstadt

ot ahn tteeenbatteeenbahn 

terfesterfest

      

1. Kunstsymposium Am Hof

Die Widmung meines Hofes für Kunstschaffende und Kunstinteressierte soll 

in der Region und über die Region hinaus die Möglichkeit bieten, die Ent-

stehung eines Kunstwerkes unmittelbar mitzuerleben und den Künstlern die 

Gelegenheit zum Gedankenaustausch untereinander bieten.

In der Zeit wird es möglich sein, täglich 
von 10 bis 17 Uhr als Besucher zu kom-
men, um den Künstlern während ihrer 
Arbeit über die Schulter zu blicken. 
Es soll nicht nur eine einmalige Ver-
anstaltung sein, sondern auch nach-
haltig zu einer jährlichen Aktivität im 
Rahmen des Kulturgeschehens von 
Prambachkirchen und der umliegenden 
Region werden. Den Abschluss wird am 
Samstag, den 25.6. eine Ausstellung mit 
feierlichem Rahmen bilden.
Künstler, die an einer Mitwirkung inte-
ressiert sind, bitte ich sich zu melden. 
Die mitwirkenden Künstler können 
diese Woche am Hof verbringen oder 

aber auch extern wohnend teilnehmen. 
Ich möchte damit hier Am Hof einen 
Ort der Kunst und Kreativität ins Leben 
rufen der auch ein Beitrag für Kunst 
und Kultur der Gemeinde und auch der 
Region bedeutet. 
Kreativität ist nicht nur ein Bild zu ma-
len, eine Skulptur zu formen oder eben 
ein Kunstwerk zu erschaffen, sondern es 
ist die Basis unseres Wesens. Wenn wir 
unsere Aufmerksamkeit dahin wenden, 
kann sovieles vielleicht in unserem Le-
ben leichter und bunter werden. 
Vielleicht ist es gerade der Besuch 
des 1. Kunstsymposiums, der uns die 
Gelegenheit bietet, auch die eigene 

Kreativität zu entdecken und Freude an 
der Buntheit in unser Leben zu bringen.

Bitte sich über die aktuellen Infos auf 
meiner Website informieren 
www.munamhof.artbeat.at, Video vom 
Hof auf youtube: Muna Am Hof
Tel. 0664 210 75 77
muna.amhof@aon.at
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Die Feldenkrais®-

 

Der Physiker, Naturwissenschaftler und Bewegungsforscher Dr. Moshè Felden-
krais entwickelte diese Methode, in der man Bewegungen neu erfahren und erler-
nen kann. Wahrnehmung und Achtsamkeit werden im Gruppenunterricht (max. 
10 Personen) durch angeleitete Bewegungsabläufe wieder entdeckt. Dadurch 
kann sich das Nervensystem so entspannen, dass ein angenehmes Wohlgefühl 
entsteht. Eingeschlichene, ungünstige Bewegungsmuster und Körperspannun-
gen, die nicht der Funktionalität unseres Körpers entsprechen, können erkannt 
und gelöst werden.

Die Feldenkrais-Methode wird erfolgreich
- in der Gesundheitsvorsorge
- um Verletzungen vorzubeugen
- bei der Schmerzbewältigung
- in der Rehabilitation (Knochenbrüche, 

neurologische Erkrankungen)
- beim Tanz, im Theater, in der Musik
- bei den Kampfkünsten
- im Sport
eingesetzt.

Unabhängig von Alter und körperlicher Verfassung bewirkt die Feldenkrais-
Methode unter anderem:
- Verbesserung des Selbstvertrauens und der Selbstakzeptanz
- Zunahme der Autonomie und von Verantwortungsgefühl
- Besseres Lernvermögen auf allen Gebieten (Lernen zu lernen)

- Erhöhte Flexibilität in körperlicher, geistiger und seelischer Hinsicht

Auch bei Erkrankungen wie Multiple Sklerose, Burnout, Verspannungen in 
Nacken- und Rückenmuskulatur und bei Rückenschmerzen kann die Methode, 
deren Wirkung in den Neurowissenschaften und in der modernen Hirnforschung 
bereits mehrfach bestätigt wurde, konkret zur Verbesserung verhelfen.

Ab 07.04.2016 um 18:30 Uhr, jeden Donnerstag bis einschl. 16.06.2016
Wo:  im Turnsaal der Volksschule, Schulstraße 4, 4731 Prambachkirchen
Kosten:  € 120,-/8 Einheiten, 
 € 17,-/1 Einheit
Der Einstieg in laufende Kurse ist bei ver-
fügbaren Plätzen jederzeit möglich!
Anmeldung erforderlich!
Kursleiter: Michael Kuhn
Tel.:  0699 / 1000 60 14
Email:  mkuhn.feldenkrais@gmail.com

Nur noch eine von vier Wohnungen 
verfügbar!

EG+OG/2, Erstbezug: Großzügige 
helle 100 m² Maisonette-Wohnung, 
große Sonnenterrasse und Garten mit 
herrlichem Fernblick! (Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, 2 Kinderzimmer, 2 WC 
+ Nebenräume + Keller + 2 Parkplätze)
€ 223.000,- + LF, HWB 48

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter 
Tel. 0650 699 10 42 - Privatverkauf

prambachkirchen.ooe.gv.at

Druck:

im Mühlkreis

vermieten

Ca. 40 m2 - Küche und Badezimmer 
voll möbliert. Kosten ca. Euro 360,00 
inkl. Betriebskosten, Warmwasser und 
Heizung (BK-Abrechnung nach Ver-
brauch, Miete 225,00 + 10 % = 247,50, 
Rest Betriebskosten) 3 Monatsmieten 
Kaution, Vorhausreinigung bei den 
Betriebskosten inkl., ev. schon im Mai 
beziehbar nach Vereinbarung
Anfragen an Tel. 0664 519 96 93 oder 
0664 212 55 73 

-
treuung für zwei Jungs (9 + 11 Jahre).
Bei Interesse bitte melden.
Franz Brunnbauer, Tel. 0664 611 3113, 
f.brunnbauer@gmx.at


